4.12. Kanu- und Kanadierstandort 

Die MPS Adorf ist Stützpunktschule für den Kanu- und Kanadiersport. In einem schuleigenen Bootsschuppen am Diemelsee sind sechs 4er-Kanadier und drei Kanus auf einem Anhänger untergebracht. Darüber hinaus ist die gesamte Ausrüstung, die zur Ausübung des Sports auch auf  Flüssen benötigt wird (Schwimmwesten, Paddel, Wurfsäcke, Wassersäcke), in zwei fest montierten Kisten am Hänger untergebracht.

In einem Schuppen auf dem Schulgelände befindet sich ein weiterer Anhänger mit sechs 4er Kanadiern. Die o.g. dazu gehörige Ausrüstung ist vollständig vorhanden, muss aber separat transportiert werden. Die Schule ist für das Ausleihen an alle hessischen Schulen, Jugendgruppen und Vereine verantwortlich. Pflege und Wartung des Materials liegen ebenfalls im Verantwortungsbereich der Schule.

Sport-, Klassen- und Jugendgruppen können auf dem in der Nähe des Bootsschuppens liegenden Jugendzeltplatz kostengünstig untergebracht werden. 

Um eine stärkere Auslastung der Bootepools zu gewährleisten, hat die Schule einerseits ein Konzept zur Nutzung der Boote entwickelt (s. unten). Andererseits ist eine enge Kooperation mit der Uplandschule in Willingen angedacht. 

Darüber hinaus besteht mit der selben Schule eine intensive Kooperation im Bereich des Wintersports und der Leichtathletik. Gemeinsame Wintersporttage wurden bereits mehrfach durchgeführt.

Konzept zur Nutzung der Kanus und Kanadier an der MPS Adorf

Die Erlasslage schreibt zwingend vor, dass im schulischen Kanusport Kinder dreizehn Jahre alt sein müssen.

Klasse 7: 
Kanuwandertag eintägig am Diemelsee ( nicht zusammen mit der Parallelklasse)



Beginn: Schuljahr 2011/12

Klasse 8:
mehrtägige Kanufahrt, z.B. zum Edersee, Jugendzeltplatz Herzhausen



Mo – Mi bzw. Mi – Fr



Beginn: Schuljahr 2012/13

Klasse 9:
Kanuwandertag eintägig am Diemelsee



oder



Kanuwanderfahrt eintägig auf der Diemel



oder 



mehrtägige Kanufahrt zum Edersee



Beginn: Schuljahr 2012/13

WPU Kl 9/10:
in den Sommermonaten Mai bis Juni bzw. August bis Anfang Oktober



2 Ustd/Woche, 20 Ustd gesamt 



nur SchülerInnen mit Jugendschwimmabzeichen Silber



Beginn: möglichst ab Schuljahr 2012/13

Laut Erlass darf ein Lehrer mit 'Kanuschein' max. 12 SchülerInnen betreuen. Entsprechend ist der Bedarf an Lehrkräften bei allen Kanuaktivitäten zu planen. 

Wünschenswert sind weitere KollegInnen mit 'Kanuschein'.
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